
Funke springt nicht mehr
MUnsingen Schwer entflammbare

Bettwäsche in der Psychiatrie

Das Psychiatrische Zentrum MUnsin-
gen und die Universitären Psychiatri.
schen Dienste Bern in derWaldau
haben ihre Zimmer mit nicht brenn-
baren Stoffen ausgestattet. Mit die-
ser Massnahme sollen Personen
geschUtzt und Schäden durch Brand
stiftung verhindert werden.
CHRSTAN LIECHTI

Eine unbeaufsichtigte Kerze entzUndet ei-
nen Vorhang, der Armel eines Pullovers
fangt beim Fondue-Essen Feuer oder das
Bettlaken brennt, weil der Mann beim Rau-
chen eingeschlafen ist — jährlich registriert
die Beratungsstelle für Unfallverhutung
(bfu) 12000 Brände in Wohnungen (vgl. Kas-
ten rechts). Auch in den Universitären Psy-
chiatrischen Dienste Bern (UPD) in der
Waldau kommt es jährlich zu 20 bis 25 Zim-
merbranden; meist aus Unachtsamkeit, ab
und zu auch, weil em Patient absichtlich
Feuer legte.

Mit Zimmerbränden soil jetzt aber
Schluss sein: Das Psychiatriezentrum Mün-
singen (PZM) und die UPD haben ihre Pati-
entenzimmer mit flamrnhemmenden Tex-
tilien ausgestattet. Das PZM schaifte für sei-

BRANDE MIT SCHWEREN FOLGEN
Die Beratungsstelle für Unfallverhutung re-
gistriert pro Jahr rund 20000 Brände. Bei
mehr als der Hälfte bricht das Feuer in Woh-
nungen aus. 1200 bis 2000 Menschen wer-
den Opfer durch Heimtextilbrände, zirka 15
sterben an deren Folgen.Wie eine Studie
aus England zeigt, ereignet sich jeder dritte
Brand wegen eines Gasherds; jeder fünfte
ist auf Streichhälzer oder andere offene
Feuer zurOckzufOhren. Fünf von hundert
Bränden ereigenen sich beim Rauchen.Wie
die Erhebungeri der bfu weiter zeigen, tra-
gen die Opfer meist Nachthemden und Py-
jamas (in 19 Prozent aller Fälle), Hemden
(12) und Hosen (11). Die flammhemmenden
Stoffe, die die UPD und das PZM einsetzen,
wurden durch die bfu geprOft. (CHO)

ne 360 Betten, die UPD für alle 380 Betten
neue Wäsche an. Die UPD wechselte im Rah-
men der Sanierung auch die Vorhänge aus.
Die beiden Kliniken gehen noch einen
Schritt weiter, wie sie gestern an einer ge-
meinsamen Präsentation in Münsingen er-
klärten. Noch in diesemJahrwollen sie Pyja-
mas und Nachthemden aus dem Spezial-
stoff der Firma Noflame anschaffen.

Für mich geht em lang gehegter
Wunsch in Erfüllung>, sagte Martin Hugi,
Abteilungsleiter Haus- und Freizeit der bfu.
Er habe sich nicht vorstellen können,
schwerentflammbare Stoffe mit derart ho-
her Qualitatje herstellen zu konnen. Die An-
forderungen an die Textilien sind gemäss de-
ren Erfinder Roland StUssi hoch: Sie mUssel
schwer entflammbar sein, dürfen beim
Brennen nicht schmelzen und tropfen, kei-
ne giftigen Gase entwickeln, pflegeleicht
sein und mUssen sich natürlich sowie textil
anfUhlen.

Em langer Weg
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Der Wunsch nach ichererer Wasche mi
PZM ist nicht nen. Die Abteilmig Pilege stell-
te bereits 1992 Anfhrderungen für neuc Bett-
wäsche zusammen, vile Susanne Bairnianu,
Leiterin Textilmanagement PZM, erklarte.
Ab 2000 wurden schrlttweise die Vorhange
ersetzt, em Jahr spater erste Tests mit be-

handelten Baumwollprodukten durclige-
fUhrt, 2003 startete in MUnsingen die Zu-
sammenarbeit mit der Firma Noflame. Der
Ersatz der Bettwasche iless sich das PZM zir-
ka 100000 Franken kosten. wie Verwaltungs-
direktorin Barbara Buschi aufAnfrage dieser
Zeitung erkiarte.
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